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Gebühren für Friedhöfe 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Stadtratsfraktion der CSU stellt folgenden  A n t r a g: 
 
Die Stadtratsfraktion beantragt, die bisher in der Friedhofsgebührensatzung festgesetzten 
Friedhofsgebühren auch für den neuen Kalkulationszeitraum 2013 bis 2016 unverändert 
zu übernehmen.  
 
Begründung 
 
Der Finanz- und Personalausschuss hat am 22.11.2012 den Gebührenbericht 2012 zum 
Unterabschnitt 7500 (Bestattungswesen) zur Kenntnis genommen und den neuen 
Kalkulationszeitraum auf vier Jahre (2013-2016) festgesetzt. Im Sachvortrag der 
Verwaltung wird aufgezeigt, dass die Friedhöfe, ausgenommen das Jahr 2005, im 
Gebührenhaushalt mit einem Zuschuss geführt werden. 
 
Der Stadtrat der Stadt Ingolstadt hat stets die hohe Bedeutung der städtischen Friedhöfe 
für die Bevölkerung gesehen. Vgl. hierzu auch Kurzvortrag der Verwaltung zum 
Gebührenbericht 2012.  
 
Die Zahlen der Erdbestattungen in Ingolstadt zeigen einen deutlich rückläufigen Trend. 
Dies ist auf die stetig steigenden Beerdigungskosten zurückzuführen und würde durch die 
Anhebung der Friedhofsgebühren zusätzlich verstärkt werden. 
 
Friedhöfe sind für Trauernde und Ruhesuchende Orte der Zuflucht und Besinnung, für 
Spaziergänger sind sie Orte der Begegnung. 
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Friedhöfe sind also wertvolle Kulturräume mit weit über den fiskalischen Aspekt 
hinausgehender Bedeutung, die aus ökologischer Sicht sogar zu den artenreichsten 
Standorten in einer Stadt gehören (der Westfriedhof z. B. ist in der Stadtbiotopkartierung 
erfasst). Nicht zuletzt sind Friedhöfe ein Abbild der Stadtgeschichte. 
 
Deshalb ist es wichtig, die Anlagen entsprechend auszubauen und ansprechend zu 
gestalten, um den Parkcharakter dieser „grünen Inseln“ zu erhalten bzw. zu 
verbessern. 
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